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„Da weinte Jesus“ Johannes 11,5

Liebe Leser,
 
nicht häufig sehen wir Männer weinen. „Du 
musst tapfer sein“, hieß es 
oft. Oder gar „Ein Mann 
weint nicht“. Vielfach ent-
wickelte sich dann bei den 
Jungen ein Schamgefühl, 
sodass diese selbst als er-
wachsene Männer sich nicht 
mehr zu weinen wagen. Im 
Laufe der Zeit entstand so 
in unserer Gesellschaft ein 
anzufragendes Männerbild. 
Gleichzeitig haben andere 
nicht gelernt, Männertränen 
auszuhalten.
Doch warum sollten Män-
ner nicht einmal einen Ver-
lust, Einsamkeit oder gar 
ihre Wut auch mit Tränen 
ausdrücken können? Selbst 
Jesus hat geweint! Der kür-
zeste Vers im Johannesevan-
gelium, der uns als Monats-
pruch für März begegnet, 
berichtet dies.
Auch wenn die meisten diesen Vers möglicher-
weise in die Passionsgeschichte einordnen wür-
den, steht er doch bei der Lazarusgeschichte: 
Lazarus war gestorben und lag bereits im Grab. 
Jesus nannte Lazarus seinen Freund. Plötzlich 
war dieser nicht mehr da. In Jesus war eine Welt 
zerbrochen, vielleicht sogar das Vertrauen in sei-
nen himmlischen Vater. Und vielleicht fragte er 
sich, wie Gott solches zulassen könne. Immerhin 
wird Lazarus ein junger Mann gewesen sein, der 
sein Leben noch vor sich hatte! Nun aber war 
sein Leben zu Ende gegangen – Gemeinschaft 
zwischen ihm und Jesus wurde genommen. Da-
rum weint Jesus.
Doch da geschieht etwas. Jesus nämlich war mit 
Marta und Maria, der Schwester von Lazarus, 
zusammen. Alle drei trauerten. 

Plötzlich aber muss Marta voll des Trostes ge-
wesen sein, sagt sie doch zu 
Jesus, dass Lazarus immer-
hin bei der Auferstehung am 
Jüngsten Tage auferstehen 
werde. Allerdings antwortete 
Jesus: „Ich bin die Auferste-
hung und das Leben. Wer an 
mich glaubt, der wird leben, 
ob er gleich stürbe; und wer 
da lebt und glaubt an mich, 
der wird nimmermehr ster-
ben.“
Ein Widerspruch? Gewiss 
nicht, denn Jesus verneint 
kein ewiges Leben nach dem 
Tod. Nur macht diese Szenerie 
mit Jesus und Marta deutlich, 
dass mit ihm bereits in dieser 
Welt neues Leben möglich 
ist: Wer sich auch in Momen-
ten der Trauer zu Jesus hält, 
erlebt schon jetzt Momente 
aus der Ewigkeit! Auf diese 

Weise erschließen sich uns die Tränen Jesu 
nicht als Schwäche, sondern als Moment seines 
Mit-Seins und zugleich als Zufluss von ewig-
göttlicher Kraft. Marta verspürte diese Energie, 
die selbst vom trauernden Jesus ausgeht: Je-
sus empfindet mit uns. Von da an wusste sie, 
dass die Gemeinschaft mit Jesus ihr Leben hält. 
Selbiges gilt auch für uns: Wer weint, erwacht 
schon jetzt zu neuem Leben. Wer weint, erfährt 
Erleichterung, denn so löst sich, was verkrustet 
ist, und neue Sichtweisen werden frei. In Jesus 
sind uns selbst angesichts von Not und Tod Be-
gegnungen mit dem Ewigen zugesagt! Selbst 
am Leben zerbrochene Menschen werden heute 
auferstehen, wenn sie gemeinsam mit Jesus ihr 
Leben neu wagen.
Eine segensreiche Passions- und Osterzeit 
wünscht  Ihr Pfarrer Jan Schober
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Konzert zum 120. 
Geburtstag von 
Dietrich Bonhoeffer
Carsten Friedrich las vor 
mehr als 60 Besuchern 
teils unbekannte Texte 
über und von Dietrich 
Bonhoeffer, die über-
raschend aktuell waren. 
Die Musikstücke von 
Simon Voigtländer und 
Bernhard Knobloch wa-
ren hervorragend auf 
die Texte abgestimmt.

Singekreis

Im neu gegründeten Singekreis singen wir einfache, bekannte Lieder – von Volksliedern, über 
alte Schlager, Songs und christliche Lieder mit Keyboardbegleitung. Somit ist das Mitsingen 
für jeden auch ohne musikalische Vorkenntnisse möglich.
Die Treffen finden ab März jeweils mittwochs ab 11:00 Uhr im Gemeidezentrum Markersdorf 
statt. Neue Interessenten sind herzlich willkommen.
 Nähere Informationen bei: Wolfgang Richter 0371/63109255

Chor  (ab 13. April wieder Chopinstraße 42)     montags  19:30 – 21:00 Uhr
Flötenkreis (14-tägig)               dienstags  18:00 – 19:00 Uhr
Singekreis                     mittwochs  11:00 – 12:00 Uhr

Unsere musikalischen Kreise
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Zu den Kinderbibeltagen 2026 machten sich 35 Kinder 
drei Tage lang „Auf zum Leuchtturm“. Nach Erzählungen 
des Leuchtturmwärters Walter Hoerenz bastelten die Kinder 
eigene Leuchttürme. Diese und viele weitere tolle Aktionen 
waren nur mit ehrenamtlichen Helfern möglich, die das 
Team unterstützten. Allen ein herzliches Dankeschön!

Am 27. März beginnt um 17:00 Uhr wieder eine Kinder-

Kirchen-Lese-Nacht für Kinder der 1. bis 6. Klasse. Wir 
werden in der Kirche übernachten, deshalb bitte Schlafsack 
und Isomatte mitbringen. Es gibt Spiele, ein gemeinsames 
Abendessen und natürlich viele spannende Geschichten 
aus der Bibel und anderen Büchern. Am 28. März enden 
wir gegen 11:00 Uhr nach dem gemeinsamen Frühstück 
und Aufräumen. Anmeldungen für max. 20 Kinder sind ab 
2. März möglich.  Grit Jarausch und Marko Lesch

In der ersten Ferienwoche der Sommerferien wird es wieder eine Kinder-Rüstzeit der Region 
West geben. Vom 5. bis 10. Juli 2026 sind wir voraussichtlich zum letzten Mal im Kloster 
Wechselburg zu Gast. Anmeldungen für Kinder der 1. bis 6. Klasse liegen ab Mitte Mai in 
den Pfarrämtern aus. 

Eine Familien-Rüstzeit der Region West, verantwortet von der Dietrich-Bonhoffer-Ge-
meinde, findet vom 2. bis 4. Oktober 2026 auf dem Pfarrhof Geilsdorf bei Hof statt. Nähere 
Informationen und Anmeldebögen für Familien mit Kindern bis zur 8. Klasse gibt es nach 
den Sommerferien. Grit Jarausch und Pfarrer Jan Schober

Kinderkirchenwerkstatt KIKIWE (zweite bis sechste Klasse)

                        dienstags 16:00 bis 17:30 Uhr

Kreateens (ab 11 Jahre)   ungerade KW    mittwochs 16:00 bis 18:00 Uhr

Spatzentreff (4-7 Jährige)  gerade KW     mittwochs 16:00 bis 18:00 Uhr

Kindertreffs
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In den letzten Wochen war in unserer JG einiges los. Ein besonderes Highlight war das Krip-
penspiel an Heiligabend, welches wir mit viel Engagement vorbereitet und aufgeführt haben. 
Eigene Ideen, eigene Texte machten die Weihnachtsbotschaft lebendig. Im Januar konnten 
wir das Krippenspiel noch einmal im Matthias- 
Claudius-Seniorenheim aufführen. 
Auch den Abendgottesdienst im Januar haben 
wir ausgestaltet, was für uns eine wertvolle Er-
fahrung war. Texte und Gebete wurden von den 
Jugendlichen vorbereitet und eingebracht. Dabei 
ging es nicht nur um die Ausgestaltung, sondern 
auch darum, Glauben gemeinsam zu bedenken 
und neue Formen auszuprobieren.
Wenn Du also Lust hast, Teil der Jungen Gemeinde 
zu sein, schau gern vorbei. Wir treffen uns jeden 
Donnerstag von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr.
 Susanne Müller-Schneider

Junge Gemeinde – Ein Rückblick

Foto: Susanne Müller-Schneider

Wir treffen uns zu den Konfi-Tagen jeweils von 9:00 bis 13:00 Uhr. Die nächsten Termine: 
21. März (St.-Nikolai-Thomas), 18. April (St. Matthäus).
Daneben gibt es am 13. März einen lockeren und leckeren Konfi-Abend, von 17:30 bis 
19:30 Uhr in St.-Nikolai-Thomas.
Alle Konfis aus der 7. Klasse fahren vom 7. bis 10. Mai 2026 ins Landes-Konfi-Camp 2026 
im KiEZ „Am Filzteich“ Schneeberg.

Aus unserer Gemeinde werden in diesem Jahr Laura Lange und Rafael Schneider konfirmiert. 
Sie stellen sich im Gottesdienst am 19. April der Gemeinde vor. 
Die Konfirmation findet dann am Sonntag Jubilate, dem 26. April, um 10:00 Uhr in der 
Johanneskirche Reichenbrand statt. Am 17. Mai feiern wir mit den Konfirmierten das erste 
gemeinsame Abendmahl in unserer Gemeinde.

Für die Konfirmanden

Junge Gemeinde (ab 13 Jahren)      donnerstags 17:00 – 20:00 Uhr

Junge Christen (ab 18 Jahren)       montags ab 19:00 Uhr

Junge Gemeinden

Gemeinsam probieren wir Neues aus, reparieren Altes und planen Zukünftiges. Immer mitt-
wochs in ungeraden Kalenderwochen, ab 19:00 Uhr: 11. und 25. März; 8. und 22. April; 6. 
und 20. Mai. Wir sind per Email zu erreichen: bonhoeffer.jc@gmail.com.

Techniktreff
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Vom 12. bis 18. Oktober 2026 wollen wir wie-
der mit Wies Faszinatour unterwegs sein. Os-
terode, eine Fahrt mit der Harzquerbahn, die 
Rappbodetalsperre und der Hexentanzplatz 
stehen u.a. auf dem Programm. Die Kosten 
betragen 895 € pro Person, incl. Halbpension, 
Schwimmbad und aller Ausflüge. Anmeldun-
gen bitte vor dem 17. Juli 2026. Weitere Infor-
mationen bei Karla Ritthausen (0163/9744538) 
oder Claudia Ihle (0173/5688581).

Seniorenreise in den Harz

DRK Alten- und Pflegeheim 
Fritz-Fritzsche-Str. 1 

i.d.R. am 1. Mittwoch im Monat 

jeweils um 9:30 Uhr 

am 03.03., 08.04., 06.05.

K&S Seniorenresidenz 
Bruno-Granz-Str. 72 

i.d.R. am 1. Mittwoch im Monat 

jeweils um 10:30 Uhr 

am 03.03., 08.04., 06.05.

verantwortliche Leitung: 

Prädikantin Sabine von Heyking

Altenpflegeheim „Matthias Claudius“ 
Max-Schäller-Str. 3 

i.d.R. am 2. Dienstag im Monat 

jeweils um 10:00 Uhr 

am 10.03., 14.04., 19.05.

AWO „Willy-Brandt-Haus“ 
Johannes-Dick-Str. 6 

i.d.R. am 4. Dienstag im Monat 

jeweils um 10:00 Uhr 

am 24.03., 28.04., 26.05.

verantwortliche Leitung: 
Pfarrer i.R. Matthias Hermsdorf

Meist am dritten Mittwoch des Monats, ab 
14:00 Uhr, treffen wir uns im Gemeinde-
zentrum Markersdorf:

 ● 18. März: Ausstellung „Biblische Gesich-
ter“ – eine Bildbetrachtung

 ● 15. April: Musik in Religion und Gottes-
dienst – Eine Hommage an Paul Gerhard 
zum 350. Todestag

 ● 20. Mai: Geschichte von Markersdorf – 
Geografie und Ortsgeschichte

Seniorentreff

Ein Angebot für Menschen ab 50 Jahren ist 
der Erlebnistanz. Wir tanzen in Formationen, 
Kreisen, kleineren Gruppen oder paarweise. 
Jeder ist willkommen, auch ohne Partner. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Tan-
zen fördert Beweglichkeit, Koordination und 
Merkfähigkeit und macht Spaß. 
Jeweils am 1., 2., und 4. Mittwoch im Mo-

nat um 10:00 Uhr im Gemeindezentrum. 
 Ansprechpartnerin: Christine Brückner

Erlebnistanz

Für Menschen in diesen Häusern gibt es regelmäßig Bibelstunden. Wir wollen miteinander 
in der Bibel lesen, uns über den Glauben austauschen und Gemeinschaft erleben. Wer in der 
Nähe wohnt, ist ebenfalls herzlich eingeladen.

Bibelstunden in den Seniorenheimen
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Ab 18:00 Uhr arbeiten wir zum Thema und essen ab etwa 20:00 Uhr gemeinsam.

7. März: „Wie lebt es sich als Moslem in Deutschland und besonders in Chemnitz?“ mit 

Ahmed Bejaoui, Projektkoordinator im Bürgerhaus City e.V. und Vorstandsmitglied im 

LSVD+Landesverband Sachsen e.V.

25. April: Wir beteiligen uns am Gesprächsgottesdienst zur Ausstellung „Biblische Gesichter“ 

(siehe Seite 8).

Samstags-Gesprächskreis 

Nachdem im Jahr 2025 etwa 250 Blutspenden in unserer Dietrich-Bonho-
effer-Kirchgemeinde abgenommen werden konnten, wollen wir diese Zahl 
im Jahr 2026 übertreffen! Macht alle mit!
Die nächsten Blutspendeaktionen des DRK im Gemeindezentrum Markers-
dorf finden am 12. März und am 23. April statt.

Blutspenden - Macht alle mit!

Jeden 1. Freitag im Monat um 13:00 Uhr treffen wir uns im Gemein-
dezentrum Markersdorf. Wir genießen das gemütliche Beisammen-
sein, Plaudern und Lachen bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen. 
Nebenbei stricken oder häkeln wir für die Basare der Gemeinde und 
für die Weihnachtspäckchen-Aktion.

Café zur Schlemmertafel

Wenn Sie gern Menschen um sich haben und Gemeindeglieder, die nicht mehr in die Kirche 
kommen können, zu Hause besuchen wollen, sind Sie herzlich in unserem Besuchsdienst 
willkommen. Wir treffen uns das nächste Mal am Mittwoch, dem 4. März, um 15:00 Uhr im 
Gemeindezentrum Markersdorf.

Besuchsdienst

13. März: Jesus und die Frauen - Reinhild Nowak

10. April: Wie wir Gott in unserem Schmerz und unserer Angst begegnen - Simone Schubert

8. Mai:  Es grünt so grün ... - Elke Münzner 

Frühstückstreff für Frauen

Unsere Veranstaltungen werden mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abge-

ordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes. Die Veranstaltungen finden in Kooperation 

mit der Evangelischen Erwachsenenbildung Sachsen (EEB) statt.

Am 14. März, 18. April und 30. Mai, jeweils ab 16:00 Uhr, sind alle Generationen wieder 
herzlich eingeladen, im Gemeindezentrum Markersdorf verschiedene Brettspiele zu spielen.

Spielenachmittage
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März

01.03.2026 Reminiscere
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst 
      Pfarrer i.R. Stephan Brenner

08.03.2026 Okuli
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Elementen 
      des Weltgebetstages der  
      Frauen 
      Heide Lindner

11.03.2026 (Mittwoch)
18:00 Uhr  Passionsandacht zur Aus-
      stellung „Biblische Gesichter“ 
      Pfarrer Jan Schober
      (siehe Seite 11)

15.03.2026 Laetare
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
      Pfarrer Jan Schober

22.03.2026 Judika
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst
      Präd. Sabine von Heyking
      anschl. Frühlingsbasar

29.03.2026 Palmsonntag
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Taufe
      Pfarrer Jan Schober

April

02.04.2026  Gründonnerstag
17:30 Uhr  Gottesdienst mit Tischabend-
      mahl für Groß & Klein
      Pfarrer Jan Schober

03.04.2026 Karfreitag
17:00 Uhr  Kinderkreuzweg 
      für Klein & Groß
      (siehe Seite 4)

05.04.2026 Ostersonntag
06:00 Uhr  Ostermette
      Heide Lindner

10:00 Uhr  Festgottesdienst mit Taufe 
      Pfarrer Jan Schober

06.04.2026 Ostermontag
10:00 Uhr  St. Matthäus
      Familiengottesdienst 
      anschl. Ostereiersuche 

12.04.2026 Quasimodogeniti
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
      Sup. i.R. Eberhard Dittrich

19.04.2026 Misericordias Domini
10:00 Uhr  Familiengottesdienst mit 
      Vorstellung der Konfirmanden
      Team
      (siehe Seite 5)
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25.04.2026 (Samstag)
18:00 Uhr  Gesprächsgottesdienst zur 
      Ausstellung „Biblische 
      Gesichter“
      Pfarrer Jan Schober
      (siehe Seite 11)

26.04.2026 Jubilate
10:00 Uhr  Johanneskirche Reichen-
      brand
      Festgottesdienst zur 
      Konfirmation
      Pfarrer Benjamin Philipp
      (siehe Seite 5)

Mai

03.05.2026  Kantate
09:30 Uhr  St. Nikolaikirche
      gemeinsamer Gottesdienst 
      mit Kantorei, Leitung: Juliane
      Herzog, Pfarrer Jan Schober

10.05.2026  Rogate
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
      Sup. i.R. Eberhard Dittrich

14.05.2026 Christi Himmelfahrt
09:30 Uhr  Freiluftandacht  zur 
      Himmelfahrt
      Pfarrer Jan Schober

17.05.2026 Exaudi
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit 
      Erstabendmahl der 
      Konfirmierten
      Pfarrer Jan Schober

24.05.2026 Pfingstsonntag
09:30 Uhr  Festgottesdienst 
      Pfarrer Jan Schober

25.05.2026 Pfingstmontag
10:00 Uhr  Wassertretbecken Einsiedel
      Freiluftgottesdienst

31.05.2026  Trinitatis
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
      Pfarrer Jan Schober

Vorschau

07.06.2026  1. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst zur  
      41. Kirchweih mit Jubel-
      konfirmation und Tauf-
      gedächtnis 
      Pfarrer Jan Schober

14.06.2026  2. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
      Prädikant Ludwig Hetzel

Kinderkirche parallel zum 
Gottesdienst am 29. März 

und 17. Mai.
Während aller anderen Got-
tesdienste findet ihr eine 

Spielecke auf der linken Seite in der 
Kirche.

Mit diesem Symbol gekenn-

zeichnete Gottesdienste 

werden per Livestream 

übertragen.
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Bestattungshaus

KLINGNER

TAG & NACHT

0371/42 00 63

Chemnitzer

Unternehmen

www.bestattungshaus-klingner.de · kostenfreie Hausbesuche

Auerswalder Hauptstraße 3

09244 Lichtenau

Telefon: (03 72 08) 87 78 22

Faleska-Meinig-Straße 122

09122 Chemnitz

Telefon/Fax: (03 71) 22 60 38

HAUPTGESCHÄFTSSTELLE · Chemnitztalstraße 116 · 09114 Chemnitz

Augustusburger Straße 228

09127 Chemnitz

Telefon/Fax: (03 71) 7 25 98 62

Wolgograder Allee 209

09123 Chemnitz

Telefon/Fax: (0371) 26 74 96 49
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St.-Matthäus-Kirchgemeinde

29. März, 17:00 Uhr: Passionskonzert mit dem Chor Cantico Chemnitz und dem Collegium 
Musicum Werdau; Leitung Prof. Georg Christoph Sandmann; St. Matthäus-Kirche
18. April, 17:00 Uhr: Meet & Greet Abendgottesdienst; St. Matthäus-Kirche
25. Mai, 19.30 Uhr: Bläsergottesdienst im Pfarrgarten

Kirchgemeinde Altchemnitz-Harthau

6. April, 17:00 Uhr: Konzert zum „Jahr des Akkordeons“ mit Tommaso Randazzo (Tenor) und 
Jörg Becher (Akkordeon), anschließend Imbissmöglichkeit; Alte Kirche Harthau

Neuapostolische Kirche Chemnitz

15. März, 16:00 Uhr: Konzert des Sächsischen Klarinettenensembles unter Leitung von 
Professor Marco Thomas

Herzliche Einladung in unsere Nachbargemeinden

Vom 22. Februar bis zum 28. Juni 2026 zeigen wir im 
Gemeindezentrum Markersdorf die Ausstellung „Bibli-
sche Gesichter“ von Pfarrer i.R. Christian Burkhardt. Er 
möchte mit seinen Bildern zu einer möglichst lebendigen 
Neubegegnung mit biblischen Geschichten anregen.
Dafür bieten sich u.a. folgende Gelegenheiten:
11. März, 18:00 Uhr, zur Passionsandacht (s. S. 8)

18. März, 14:00 Uhr im Seniorentreff (s. S. 6)

25. April, 18:00 Uhr, zum Gesprächsgottesdienst (s. S. 8)

Zu diesen Veranstaltungen sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen. Besichtigungen während der Büroöffnungs-
zeiten, nach den Gottesdiensten und nach Vereinbarung.

Begleitprogramm zur Ausstellung „Biblische Gesichter“

Hagar; © Christian Burkhardt

Zu seiner Zeit war er ein Popstar: Paul Gerhardt, dessen 
Lieder bis heute weltweit gesungen werden. Ein Mensch, 
der leidenschaftlich von der Schönheit des Lebens und 
des Glaubens schwärmt – obwohl er in einer der dunkels-
ten Zeiten der Geschichte lebt. Fabian Vogt erzählt in sei-
nem Roman die Geschichte des Sprachkünstlers Gerhardt 
so mitreißend, dass man glaubt, man säße mit ihm am 
Schreibtisch; getragen von seiner Hoffnung.
Lesung mit Fabian Vogt am 17. März , 19:00 Uhr, im Ge-
meindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde. 
Eintritt frei.
Eine Veranstaltung vom Evangelischen Forum Chemnitz

Meines Herzens Lust!
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27 Jahre Weihnachtsfreude, 27 Jahre Nächstenliebe

Seit 1998 gibt es die Weihnachtspäckchen-Aktion nach Tschechien in dieser Form. 2025 
konnten wir 144 liebevoll gepackte Weihnachtspäckchen zählen. Die Gemeinden St.-Nikolai-
Thomas, St. Matthäus und erstmalig auch die Neuapostolische Kirche Chemnitz haben uns mit 
vielen Päckchen und Spenden unterstützt. Von dem Geld konnten wir Sport- und Spielgeräte 
für die Heime kaufen, Geschenke für die Mütter und Familien zusammenstellen sowie weitere 
Päckchen packen. Mit Pfarrer Benjamin Philipp (links im Bild bei der Übergabe in Theresien-
stadt) fuhren wir nach Tschechien. Im Mutti-Kind-Heim in Leitmeritz und im Familienheim in 
Theresienstadt übergaben wir persönlich die Päckchen.
Auch dieses Mal sahen wir wieder, wie dringend die Weihnachtsgeschenke gebraucht werden. 
Die Familien wohnen in den Heimen in kleinen Zimmern, die meist nur aus Doppelstockbett, 
Tisch und Schrank bestehen. Bis zu einem Jahr dürfen die Mütter bzw. Familien in den Heimen 
unterkommen, danach müssen sie eine neue, eigene Wohnung gefunden haben, was aber gar 
nicht so einfach ist auf dem tschechischen Wohnungsmarkt. 

Die restlichen Päckchen brach-
ten wir nach Nixdorf, die von 
da aus verteilt wurden, u.a. an 
das Kinderheim in Schluck-
enau.
Ein großes Dankeschön geht 
an alle Päckchen-Packer und 
Geldspender. Wir danken 
ebenso für 619,25 Euro Erlöse 
aus dem Adventsbasar, die wir 
ebenfalls für die Päckchenak-
tion verwendet haben.

 Susanne Müller-Schneider

Weihnachtspäckchen nach Tschechien

Familienheim Theresienstadt

Kinderheim Schluckenau

Übergabe Theresienstadt
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unsere Kirchgemeinde lebt davon, dass sich Ehrenamtliche mit Herz und Ideen, Seele und 
Tatkraft einbringen. Ob in der Kinder- und Jugendarbeit, bei Gottesdiensten, musikalisch, 
praktisch, organisatorisch oder einfach dort, wo gerade Unterstützung gebraucht wird – es 
gibt viele Situationen, die nicht ohne die Hilfe von Ihnen auskommen!
Als Zeichen unserer Wertschätzung laden wir alle ehrenamtlich Engagierten herzlich zu 
einem Danke-Abend ein. In erfrischender Atmosphäre möchten wir in diesem Jahr mit 
unseren katholischen Geschwistern von der St.-Franziskus-Kirchgemeinde Zeit verbringen, 
ins Gespräch kommen und Danke sagen für alles, was Sie für unsere Kirchgemeinde tun. 
Dabei wäre es schön, wenn wir einander die verschiedenen Gruppen und Kreise in unseren 
Gemeinden kurz vorstellen, damit wir voneinander wissen und sich vielleicht ein weiteres 
ökumenisches Miteinander ergibt.
Der Danke-Abend beginnt am 16. Mai um 18:00 Uhr in den Räumen von St. Franziskus, 
An der Kolonie 8 i. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  Ihr Pater Kuhn und Ihr Pfarrer Schober

Liebe Ehrenamtliche,

Unter dem Motto „Friedenstüchtig bleiben“ steht der 
Chemnitzer Friedenstag am 5. März 2026. 
81 Jahre nach der Zerstörung der Stadt ist die Sehnsucht 
nach Frieden noch immer aktuell und notwendig. Zugleich 
begehen wir den Chemnitzer Friedenstag als Aktionstag 
in diesem Jahr zum 25. Mal. 
Nach dem Nachmittagsprogramm wird am 5. März um 

20:00 Uhr in der St. Jakobikirche der ökumenische Frie-
densgottesdienst gefeiert. Den Abschluss bildet das Frie-
densgeläut vieler Chemnitzer Kirchen.
Weitere Veranstaltungen und Aktionen finden Sie unter 
www.chemnitzer-friedenstag.de 

25 Jahre Chemnitzer Friedenstag
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in diesem Jahr gibt es in unserer Landeskirche zwei Wahlen: Die Wahl zur Landessynode, die 
am 8. März stattfindet, und die Wahlen zum Kirchenvorstand. Während die Landessynode 
durch die Kirchvorsteher und Pfarrer gewählt wird, sind Sie zur Wahl Ihres Kirchenvor-

standes eingeladen. 
Die Wahl zum Kirchenvorstand (KV) wird in unserer Gemeinde am 13. September 2026 im 
Anschluss an den Gottesdienst im Gemeindezentrum Markersdorf, Markersdorfer Straße 
79, stattfinden. 
Wahlberechtigt sind alle konfirmierten oder als Erwachsene getauften Kirchgemeindeglie-
der, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, die kirchlichen Rechte besitzen und 
in der Wählerliste eingetragen sind. Die Wählerliste wird vom 4. Mai 2026 bis 19. Juli 2026 im 
Pfarramt ausgelegt und kann dort eingesehen werden. Sollte es Fragen oder Unstimmigkei-
ten geben, muss die Klärung bis zum 16. August 2026 schriftlich beim KV beantragt werden. 

Wir bitten alle wahlberechtigten Gemeindeglieder um die Einreichung von Wahlvorschlägen 
bis spätestens zum 2. August 2026, besser aber bis zum 10. Mai 2026, um die Kandidie-
renden im nächsten Gemeindebrief vorstellen zu können. Vorgeschlagen werden können 
wahlberechtigte Kirchgemeindeglieder, die am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und regelmäßig das Kirchgeld zahlen (soweit sie hierzu verpflichtet sind). Es sollen aktive 
Kirchgemeindeglieder sein, die die Heilige Schrift als für ihr Leben verbindlich bejahen, Jesus 
Christus als ihren Herrn bekennen und in ihrer Lebensführung bemüht sind, anderen ein 
Vorbild zu sein. Von ihnen wird die Bereitschaft erwartet, ihre Kräfte und Fähigkeiten in den 
Dienst der Leitung und Förderung unserer Kirchgemeinde zu stellen. Die Wahlvorschläge 
müssen von mindestens fünf Wahlberechtigten unserer Kirchgemeinde mit vollständiger Na-
mens- und Wohnungsangabe unterschrieben sein. Wichtig ist, dass Sie die vorgeschlagene 
Person im Vorfeld fragen, ob sie im Falle der Wahl auch wirklich bereit ist, diese anzunehmen.  
 Fortsetzung Seite 15

Liebe Gemeinde,

Am 8. November 2025 trafen sich Kirchvorsteher und hauptamtliche Mitarbeiter zu einer 
kleinen Klausurtagung im Christophoruszimmer. Thema war die Zukunft der Kirchgemeinde 
angesichts der nächsten Strukturreform „Kirche im Wandel“. Dabei überlegten wir, vor wel-
chen Herausforderungen wir stehen. Auf der einen Seite war eine Neugier auf die vielen 
Begabungen zu spüren, die es unter unseren Gemeindegliedern gibt – sie wertzuschätzen, 
aber auch helfende neue Begabte zu entdecken, damit sich Menschen in der Kirche be-
heimaten, ist und bleibt eine schöne Aufgabe. Auf der anderen Seite wirkt sich der de-
mografische Wandel beispielsweise auf die Verwaltung aus, sodass verwaltungstechnisch 
regionaler gedacht werden muss. Gleichzeitig gibt es weniger Ehrenamtliche, die etwa im 
Sonntagsgottesdienst die Orgel spielen können, infolgedessen wir über Möglichkeiten zum 
„Singen vom Band“ nachdenken werden. 
Schließlich steht in diesem Jahr die Wahl des neuen Kirchenvorstands an. Er wird die gute 
Arbeit des aktuellen Vorstandes weiterschreiben und so weiterentwickeln können, dass der 
Dienst als Kirchvorsteher auch künftig ein wertvolles und erfüllendes Amt bleibt.
 Pfarrer Jan Schober

Kirche im Wandel – Wie geht es bei uns weiter?
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Am 30. August 2026 werden sich die Kandidierenden in einer Gesprächsrunde nach dem 
Gottesdienst vorstellen. 
Alle wahlberechtigten Kirchgemeindeglieder sind eingeladen, sich an der Wahl zu beteili-
gen. Es wird auch die Möglichkeit der Briefwahl geben. Dafür ist bis zum 8. September 2026 
mündlich oder schriftlich beim Pfarramt ein Wahlschein zu beantragen. Tragen Sie sich bitte 
den 13. September 2026 schon mal in den Kalender ein, damit Sie die KV-Wahl nicht 
verpassen! Bei Fragen können Sie sich gerne an mich 
oder Pfarrer Schober wenden. 

Zu den letzten Sitzungen hat sich der KV mit dem 
Haushalt befasst und diesen beschlossen. Auch über 
das Kirchgeld für 2026 haben wir beraten: Die neben-
stehende Kirchgeldtabelle bleibt unverändert. Es wird 
also keine Erhöhung geben. Bitte ermitteln Sie anhand 
dieser Tabelle die Höhe Ihres Kirchgelds und über-
weisen Sie es bis Ende März unter Angabe Ihrer Kirch-
geldnummer auf das angegebene Konto (s. S. 16). Sie 
ersparen uns damit viel Arbeit bei der Erstellung von 
Kirchgeldbescheiden. 

Der gemeinsame Konfirmationsgottesdienst für 
unsere Gemeinde und unsere beiden Schwesterkirch-
gemeinden St. Nikolai-Thomas und St. Matthäus wird 
dieses Jahr am 26. April in der Johanneskirche Reichenbrand stattfinden. Wir haben deshalb 
beschlossen, an diesem Sonntag keinen Gottesdienst anzubieten, sondern diesen auf den 
Vorabend vorzuziehen. Es wird also am 25. April 2026 am Abend einen Gesprächsgottes-
dienst zu einem Bild der Ausstellung „Biblische Gesichter“ geben. 
Weiterhin freuen wir uns, dass ein erster Teil des Schutzkonzepts zum Schutz vor Gewalt 
fertig ist. 
Zuletzt: Unsere bisherige stellvertretende KV-Vorsitzende, Karla Ritthausen, hat aus ge-
sundheitlichen Gründen ihr Amt niedergelegt, bleibt aber weiterhin aktives Mitglied des 
Kirchenvorstandes. Wir danken ihr herzlich für ihre Arbeit. Zum neuen stellvertretenden 
Vorsitzenden wurde Olaf Morgenstern gewählt. 

Es grüßt Sie im Namen des Kirchenvorstandes Olaf Morgenstern

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







hhooffffee  aauuff  iihhnn,,  eerr  wwiirrdd’’ss  wwoohhll


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Kontaktdaten

Evangelisch-Lutherische Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde Chemnitz
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche mit Gemeindezentrum – barrierefrei – 
Markersdorfer Straße 79, 09123 Chemnitz

Telefon: 0371 224197, Fax: 0371 2823642
E-Mail: kg.chemnitz_bonhoeffer@evlks.de
Website: www.bonhoeffer-kirchgemeinde.de

Pfarramt

Steffi Heynig, Elke Münzner
Öffnungszeiten:    Montag     09:00 – 12:00 Uhr
            Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr
            Mittwoch    09:00 – 12:00 Uhr
            Donnerstag   09:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auf abweichende Öffnungszeiten in den Schulferien

Mitarbeiter

Pfarrer Jan Schober
Telefon 0371 2823643, E-Mail: jan.schober@evlks.de, Termine nach Vereinbarung
Gemeindepädagogik Grit Jarausch 
Telefon 0172 7875323, E-Mail: grit.jarausch@evlks.de
Kirchenmusikdirektorin Katharina Kimme-Schmalian
Telefon 0371 26774700, E-Mail: katharina.kimme-schmalian@evlks.de
Mitarbeiter im Bereich Technik: Ramona Mangrapp, Ralf Münzner
Telefon über 0371 224197

Unser Spendenkonto bei der KD-Bank

IBAN: DE46 3506 0190 1617 7800 18
BIC: GENODED1DKD
(Bitte Spendenzweck angeben)

Noch einfacher: Unser Spendenportal
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